
Fachschule  für  Pflegeberufe
in  Bergkamen  verabschiedet
neue Pflegefachkräfte

Feierten  ihren  Abschluss  im  Rahmen  eines  Gottesdienstes:
(vlnr)  Alexandra  Bechtold,  Chiara  Timmerberg,  Anna-Lena
Görsch, Svenja Jans-Rauhut, Laura Freitag, Xenia Söchtig, Eren
Yilmaz, Tina Waskow, Lea Möllenhoff, Justin Kosiolek. Foto:
drh

Jetzt beginnt ein neuer Lebensabschnitt: Zehn Auszubildende
der Fachschule für Pflegeberufe der Diakonie Ruhr-Hellweg in
Bergkamen  haben  erfolgreich  ihre  Abschlussprüfung  bestanden
und  sind  nun  staatlich  examinierte  Pflegefachfrauen  und  -
männer.  Und:  Alle  haben  bereits  direkt  im  Anschluss  eine
Arbeitsstelle in stationären und ambulanten Einrichtungen in
der Region gefunden. Viele wurden von ihren Ausbildungsträgern
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direkt übernommen.

Die Verabschiedung fand im Rahmen eines von Pfarrer Bernd
Ruhbach  gestalteten  Gottesdienstes  in  der  Friedenskirche
Bergkamen  statt.  Schulleiterin  Heike  Brauckmann-Jauer  und
Kursleiterin Anne-Kathrin Kalvari begrüßten die Absolventinnen
und Absolventen aus dem nunmehr schon zweiten generalistischen
Ausbildungskurs. Früher musste man sich gleich zu Beginn der
Ausbildung  entscheiden,  ob  man  in  die  Krankenpflege,
Kinderkrankenpflege oder Altenpflege gehen möchte. Seit 2020
hat sich das geändert: Die drei Berufsbilder wurden zu einer
generalistischen Ausbildung zusammengeführt. Heike Brauckmann-
Jauer verabschiedete die Fachkräfte mit diesen Wünschen in
ihre  berufliche  Zukunft:  „Auch  wenn  wir  bereits  von  den
Erfahrungen  aus  unserem  ersten  generalistischen
Ausbildungskurs  profitieren  konnten,  mussten  Sie  trotzdem
gemeinsam mit unseren Lehrkräften neues Terrain erobern und
viele Herausforderungen meistern. Sie haben Ihr Examen trotz
dieser erschwerten Bedingungen gut gemeistert. Das ist eine
Leistung, auf die Sie sehr stolz sein können. Nun können Sie
Ihre  neuen  Kenntnisse  und  Fähigkeiten  in  der  Pflegepraxis
umsetzen  und  dem  Fachkräftemangel  entgegenwirken.  Hierbei
wünschen wir Ihnen gutes Gelingen, viel Freude, Begeisterung
und Gottes Segen.“

Zur  Erinnerung  an  ihre  Ausbildungszeit  bei  der  Diakonie
erhielten die Pflegefachkräfte ein Segenskreuz. „Dieses Kreuz
soll Sie auf Ihrem weiteren beruflichen und privaten Lebensweg
begleiten  und  stärken“,  so  Schulleiterin  Heike  Brauckmann-
Jauer.  Von  Lehrerin  Christine  Ditze  gab  es  zum  Abschied
außerdem noch symbolisch rosa-rote Brillen: „Sie sollen immer
positiv in die Zukunft schauen, das wünsche ich mir für Sie.“

Zum Schluss bedankten sich die examinierten Pflegefachkräfte
bei allen Lehrkräften mit sehr persönlichen Worten und Blumen
für die drei tollen und lehreichen Ausbildungsjahre.

Am  2.  Mai  beginnt  bereits  ein  neuer  Ausbildungskurs  in



Bergkamen. Der nächste Pflegekurs beginnt dann am 1. Oktober
in  Unna,  einem  weiteren  Standort  der  Fachschule  für
Pflegeberufe  der  Diakonie  Ruhr-Hellweg.  Anfang  Juni  feiern
beide  Pflegefachschulen  zudem  ihr  30-jähriges  Bestehen  mit
einem Tag der offenen Tür am 5. Juni in Unna und am 7. Juni in
Bergkamen. Weitere Informationen über das Ausbildungsangebot
der Pflegeschule sind erhältlich unter Telefon (0 23 03) 250
24 911.

Internet: www.diakonie-ruhr-hellweg.de
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